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Bildungszentrum Wohlfahrtswerk 
Silberburgstraße 93 · 70176 Stuttgart
Sekretariat Tel. 0711/ 619 26-823
Fax 0711/ 619 26-849
info-bildungszentrum@wohlfahrtswerk.de

Stadtbahn: Linie U1, U2, U4 und U9
  Haltestelle Berliner Platz

S-Bahn: Haltestelle Stadtmitte 
  oder Feuersee

Parkmöglichkeiten:  Parkhaus Tivoli
  Parkhaus Liederhalle/Bosch-Areal 

Das Bildungszentrum ist barrierefrei

Demenz ist nicht gleich Demenz
Gerontopsychiatrische Reihe

Termin 26.03.2025   
 09.00–16.15 Uhr

Kurs 51083

Teilnahmegebühr Die Teilnahmegebühr 
 beträgt 165,– €.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich mit dem umseitigen Formular 
bzw. online unter www.bildungszentrum-wohlfahrts-
werk.de an.

Rücktritt

Anmeldungen können bis zur schriftlichen Bestäti-
gung seitens des Wohlfahrtswerks kostenlos storniert 
werden. Bis drei Werktage vor Seminarbeginn werden 
50 Prozent der Kursgebühr fällig, danach wird der 
gesamte Rechnungsbetrag fällig.

Ansprechpartner

Sekretariat   Tel. 0711 / 6 19 26-824

ID
-N

r. 
37

21



Datenschutzinformation: Wir verarbeiten Ihre Daten auf Grundlage der 
EU-Datenschutz Grundverordnung, Rechtsgrundlage ist Artikel 6 Absatz 1 
lit. b und lit. f) zum Zweck der Anmeldung, Betreuung und Direktmarketing 
für unsere Seminare. Weitere Datenschutz-Teilnehmerinformationen 
erhalten Sie auf unserer Internetseite: www.wohlfahrtswerk.de/datenschutz 
und www.wohlfahrtswerk.de/bz-anmeldebedingungen

Hiermit melde ich mich zu der Fortbildung „Demenz ist 
nicht gleich Demenz – Gerontopsychiatrische Reihe“ 
verbindlich an: Kurs-Nr. 51083 am 26.03.2025 

Kosten übernimmt Arbeitgeber:    ja         nein

Anschrift Ihrer Einrichtung (bitte in Druckschrift!)
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Demenz ist nicht gleich Demenz
Gerontopsychiatrische Reihe Anmeldung

Thema

Unter dem Begriff Demenz werden über 50 Erkran-
kungen zusammengefasst. In diesem Seminar be- 
trachten wir die häufigsten Formen. Der Anteil der 
Menschen mit Demenz in der Langzeitpflege wird  
immer größer. Daher benötigen Pflegende ein differen-
ziertes Wissen über Formen, Diagnostik, Behandlung 
und Pflege. Menschen mit Demenz in die „Normalität“ 
führen zu wollen, ist kaum möglich und erschwert  
einen respekt- und würdevollen Umgang. 

Biographisches Arbeiten ist ein wichtiger Aspekt, um 
herausforderndes Verhalten zu verstehen und ent- 
sprechende Interventionen zu planen. Neugierde und 
Interesse, warum jemand sich so merkwürdig verhält, 
führen oft weiter. Da Medikamente nur sehr be-
schränkt und zeitlich limitiert erfolgreich sind, haben 
nichtmedikamentöse Interventionen einen hohen  
Stellenwert. Anhand von Beispielen werden Umgangs-
weisen praxisorientiert dargestellt und diskutiert.

Zielgruppe

Fachkräfte der Gerontopsychiatrie, Mitarbeitende aus 
der Pflege und Betreuung

Inhalte

•	 Formen der Demenz
•	 Diagnostik und Behandlung
•	 Herausforderndes Verhalten

Referent

Prof. Dr. Dr. Dipl.-Psych. Rolf D. Hirsch
Facharzt für Nervenheilkunde, 
Geriatrie,
Psychotherapeutische Medizin,
Psychoanalyse


